
STADT BIELEFELD 
- Betriebsausschuss Umweltbetrieb - 

Sitzung 
Nr. 
BUWB/040/2
019 

 

Niederschrift  

über die Sitzung des Betriebsausschusses Umweltbetrieb  

am 20.02.2019 

 

Tagungsort: Rochdale-Raum (Großer Saal, Altes Rathaus)  

Beginn: 17:00 Uhr  
Sitzungspause:   
Ende: 17:25 Uhr  

Anwesend: 
 

CDU 
Herr Thorsten Kirstein   
Frau Carla Steinkröger   
Herr Werner Thole   
Herr Steve Wasyliw   
Herr Detlef Werner Vorsitzender  

SPD 
Herr Sven Frischemeier   
Herr Norbert Gerth   
Herr Hans Hamann   
Herr Ole Heimbeck   
Frau Anne Catrin Rudolf   

Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Gerd-Peter Grün   
Herr Rainer-Silvester Hahn   
Frau Hannelore Pfaff   

BfB 
Herr Lothar Klemme   

FDP 
Herr Rainer Seifert   

Die Linke 
Herr Matthias Benni Stiesch   

Bürgernähe/Piraten 
Herr Martin Schmelz   
 

Von der Verwaltung: 
Frau Ritschel    Beigeordnete für Umwelt und Klimaschutz 
Frau Stücken-Virnau   UWB, Erste und Techn. Betriebsleiterin 
Herr Rubel    UWB, Kaufm. Betriebsleiter 
Frau Hauptmeier-Knak  UWB, Leiterin Geschäftsbereich Stadtentwässerung 
Frau Wilmes     UWB, Schriftführerin 
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Vor Eintritt der Sitzung stellt Herr Werner fest, dass die Einladung zur Sitzung ordnungsge-
mäß und fristgerecht erfolgt und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
 

Öffentliche Sitzung: 

 

Zu Punkt 1 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 
39. Sitzung des Betriebsausschusses des Umweltbetriebes am 
23.01.2019 

  
 Es werden keine Einwände erhoben. 

 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift wird nach Form und Inhalt genehmigt. 
 
- einstimmig beschlossen. - 

 
 

Zu Punkt 2 Mitteilungen 
  

Herr Werner verweist auf die schriftliche Mitteilung „Entschlammung 
Stauteich I“.  
 
Frau Stücken-Virnau teilt mit, dass in der Sitzung des BUWB am 
05.09.2018 einstimmig beschlossen worden sei, dass der UWB prüft, ob 
die an den Tierpark Olderdissen angrenzende Hockeyfläche für die Er-
weiterung des Tierparkes geeignet sei. Das Prüfergebnis einschließlich 
der Kosten sollte dem Betriebsausschuss bis Ende des 1. Quartals 2019 
vorgelegt werden. Aus der Presse gehe jedoch hervor, dass die Bielefel-
der Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen worden seien, bis nach den 
Osterferien sinnvolle Ideen und Vorschläge zur Erweiterung des Tier-
parks beizutragen. Anschließend würden umsetzbare Ideen in Form von 
Anträgen in den Betriebsausschuss eingebracht und beraten.  
Vor diesem Hintergrund sei es nicht ratsam, bereits in der März-Sitzung 
am 20.03.2019 ein Konzept bzw. die Prüfergebnisse zur Erweiterung des 
Tierparks vorzulegen, da die Anregungen der Bielefelder Bürgerschaft 
nicht in dieses Konzept miteinbezogen würden. Aus ihrer Sicht sei es 
sinnvoller, die Rückmeldungen abzuwarten, um die Ideen, die aus den 
Anträgen hervorgingen und im BUWB beschlossen würden, direkt in das 
Konzept einzuarbeiten. In der letzten Sitzung vor den Sommerferien kön-
ne dann voraussichtlich mit einem Gesamtergebnis für den Prüfauftrag 
der Erweiterung des Tierparks gerechnet werden.   
 
Herr Thole bedankt sich dafür, dass die Vorschläge der Bielefelder Bür-
gerinnen und Bürger berücksichtigt würden. Seine Fraktion habe dies 
angeregt und die Bürgerschaft nehme die Möglichkeit wahr. Mit dem zeit-
lichen Rahmen sei er ebenfalls einverstanden. Mit Einreichung des An-
trags sei nicht vorgesehen gewesen, die Bielefelder Bürgerinnen und 
Bürger an der Planung zur Erweiterung des Tierparks Olderdissen zu 
beteiligen.  
 
Frau Pfaff fragt nach, ob die Umsetzung eines Konzeptes zur Erweite-
rung des Tierparkes auf den angrenzenden Hockeyplatz grundsätzlich 
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möglich sei. 
Frau Stücken-Virnau bestätigt dies.  
 
Herr Grün merkt an, dass er die Beteiligung der Bielefelder Bürgerschaft 
an der Planung befürworte. Den Presseartikel zu diesem Thema empfin-
de er jedoch als unangebracht. Es sei unterstellt worden, die Bielefelder 
Bürgerinnen und Bürger beteiligen zu wollen, damit kein „08/15-Plan“ für 
die Erweiterung des Tierparkes vorgelegt werde. Eine solche Äußerung 
treffe auf die Planungsleistungen des Umweltbetriebes nicht zu und wirke 
zudem demotivierend auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
 
Beschluss: 
 
-Der Ausschuss nimmt Kenntnis- 

 
 

Zu Punkt 3 Anfragen 
  

Zu Punkt 3.1 Geruchsemmissionen Kläranlage Heepen 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8023/2014-2020 

  
Herr Werner verweist auf die Anfrage der Grünen zu Geruchsemmission 
im Umfeld der Kläranlage Heepen. Diesbezüglich sei eine schriftliche 
Antwort verteilt worden.  
 
Frau Steinkröger fragt nach, ob es in der letzten Zeit zu anderen mittei-
lungswerten Vorfällen gekommen sei.  
 
Frau Hauptmeier-Knak antwortet, dass auf den Kläranlagen Betriebsstö-
rungen gelegentlich vorkämen, diese jedoch umgehend behoben würden 
und es dadurch in letzter Zeit keine zusätzlichen Emissionen gegeben 
habe. Es gebe wenige Bürgeranfragen und Bürgerbeschwerden hinsicht-
lich der Kläranlagen.  
 
Beschluss: 
 
-Der Ausschuss nimmt Kenntnis-  

 
 

Zu Punkt 3.2 Wärmegewinnung aus Abwasser 
  

Beratungsgrundlage: 
Drucksachennummer: 8024/2014-2020 

  
Herr Werner verweist auf die Anfrage der Grünen zur „Wärmegewinnung 
aus Abwasser“. Eine schriftliche Antwort sei verteilt worden. 
 
Frau Ritschel merkt an, dass das Thema kontinuierlich verfolgt werde und 
aktuell das Umweltamt Kontakt zu Unternehmen habe, die neue Innovati-
onen für sich in Anspruch nehmen würden. Die Gespräche liefen derzeit 
noch. Sofern sich daraus ein neuer Ansatz zur Wärmegewinnung aus 
Abwasser für Bielefeld ergebe, werde der BUWB informiert.  
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Herr Thole bezweifelt, dass es für Bielefeld keine Möglichkeit gebe, um 
Wärme aus Abwasser zu gewinnen. Er hoffe, dass durch die weiteren 
Prüfungen auch ein Ansatz für Bielefeld entwickelt werden könne.  
 
Herr Grün weist auf Wärmepumpen hin, die in Baugebieten populär sei-
en. Möglicherweise könne dieser Ansatz zur Wärmegewinnung auf die 
Bielefelder Kläranlagen übertragen werden. 
 
Frau Ritschel erläutert, dass die technologische Entwicklung verfolgt 
werde. Möglicherweise gebe es zukünftig einen Ansatz, der technolo-
gisch und wirtschaftlich umsetzbar sei.  
 

 Beschluss: 
 
-Der Ausschuss nimmt Kenntnis-  

  
 

Zu Punkt 4 Anträge 
  
 Es liegen keine Anträge vor.  
 
 

Zu Punkt 5 Beschlüsse aus vorangegangenen Sitzungen - Bericht der 
Verwaltung zum Sachstand 

  
Es liegen keine Berichte vor. 
 

  
 
 
 

 

 
 

_________________________   ____________________________ 
 Detlef Werner Andrea Wilmes 
 Vorsitzender Schriftführerin  
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